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Winter Special



Alberta



Alberta



Winter Special



Über der Baumgrenze: Anstieg zum Deception Pass



Reisen



Skoki: Paradies Reisen im Pulverschnee



Stopover Island



Stopover Island



Eine Wintertour zur ältesten Skihütte der Rocky Mountains in Lake Louise



Wale, Wasser und Vulkane



Nach etwa zehn Minuten Fahrt ist der Ptarmigan Quad Ski Lift wieder unten im Tal angekommen. Richard steigt aus dem Skilift und springt mit einem großen Satz in den Pulverschnee. „Was für ein Paradies“, jubelt Richard und er hat ja so Recht: An diesem Morgen im Januar ist der Himmel über Lake Louise tiefblau, die Sonne strahlt und die schneebedeckten Rocky Mountains glitzern im gleißenden Licht.



N



ur ein paar Schritte weiter stürzen sich gerade Skifahrer über waghalsige Pisten mit Namen wie Race Pitch oder Eagle Flight hinunter ins Tal. Auch Richard könnte jetzt mit dem Lift wieder nach oben fahren und mit seinem Board den anderen Jungs hinterherjagen. Schließlich ist der kanadische Wintersportort Lake Louise mit 139 Runs eines der größten Skigebiete in ganz Nordamerika. Nicht umsonst treffen sich hier jedes Jahr im Dezember die weltbesten Skiprofis zum alpinen Saisonauftakt.



Rund um die Skoki Lodge türmt sich der Schnee im Winter meterhoch



360° Autor: Jörg Michel nen t den zugefrore Die Route überquer n Lake Ptarmiga



Auf Schneeschuhen geht es durch das Skoki Valley



Um seine Bretter hat sich Richard Steigfelle gebunden. „Sie sind hier oben unerlässlich. Sie verhindern, dass man bei den Anstiegen abrutscht“, erklärt er. Die ersten Trapper, die die Rocky Mountains vor 200 Jahren auf Langlaufskiern durchquerten, hatten seinerzeit Robbenfelle benutzt. Heute sind die Felle aus Kunststoff und sind günstiger und langlebiger als ihre Vorbilder.



Doch heute wird Richard nicht Alpinski fahren, denn Lake Louise hat noch mehr zu bieten. Der 23-jährige Kanadier aus dem Bergdorf Golden steckt sich seine Schneeschuhe in einen Rucksack, schnallt sich seine Langlaufski um und packt Proviant und Klamotten für ein paar Tage ein.



Springender Buckelwal im Eyjafjord vor Akureyri



Auf dem gut 20 Zentimeter dicken isländischen Moos landet man immer weich



Island eignet sich mit seinen Walen, blubbernden Schlammtöpfen und dampfenden Fumarolen perfekt für einen Urlaub mit Kindern. Wer das Baden im warmen Meer vermisst, kann stattdessen die ganzjährig geöffneten Lagunen und Freibäder nutzen.



Reisen



T



im ruft: „Da! Und da!“ Für den Sechsjährigen ist es die erste Walbeobachtungstour seines Lebens, in den folgenden zwei Stunden deutet der Junge, dick verpackt in Regenklamotten und einer Schwimmweste, immer wieder auf die Buckelwale, die im Eyjafjord bei Akureyri in Nordisland ihre Runde drehen oder mit ihren gewaltigen Körper ganz aus dem Wasser springen. Das Boot, auf dem etwa 20 Gäste ihre Kamera zücken, diente früher der deutschen Polizei, heute gehört es dem lokalen Reiseveranstalter Ambassador in Akureyri.



Manitoba



Pudelnass stehen die Bären vor uns, im warmen Rot der sinkenden Polarsonne



Wale gucken, oder auch Whale Watching, diese Touristenattraktion ist so typisch für Nordisland wie die Blue Lagoon für den Südwesten. Beide sind sehenswert, gerade für den ersten Islandbesuch, aber beide kosten auch einiges (siehe Infokasten). Das Beobachten der Wale ist zudem umstritten. Anna Selbmann, Meeresbiologin aus Tübingen, hat sich auf Wale spezialisiert und erst im Mai 2015 ihr Studium abgeschlossen. Seit Juni 2015 hält sie für Ambassador Ausschau nach den Meeressäugern. „Es ist ein zweischneidiges Schwert. Island ist



das einzige Land, in dem es keine Regulierungen für Walbeobachtungen gibt“, erklärt die Dreißigjährige. Wohl gebe es aber einen Code of Conduct, der besagt, dass man sich Walen stets von hinten nähern soll, nicht zu nahe an sie heran fährt und – sobald der Kapitän einen Wal erblickt – einen Gang herunter schaltet, um die Tiere nicht zu sehr zu stören. Eigentlich gilt das von Akureyri eine Autostunde entfernte Husavik als Mekka der isländischen Walbeobachtung, doch 2015, erzählt Selbmann, seien viele Touristen enttäuscht von dort zurückgekehrt, nur um erneut eine Walbeobachtung von Akureyri aus zu unternehmen. „Die Fischer sagen, dass dieses Jahr ungewöhnlich viele Wale im Eyjafjord sind. Im Durchschnitt haben wir zehn bis 30 Wale pro Exkursion gesehen“, so Selbmann.



Manitoba



Reisen



Es gibt wohl kein Land, in dem europäische Kinder ohne Interkontinentalflug Geologie auf so faszinierende Art näher gebracht bekommen. Es braucht keine Museen oder Experimente, Islands Klassenzimmer befindet sich an der frischen Luft: blubbernde Schlammtöpfe, Geysire, dampfende Fumarole, ein Land, durch den sich ein Riss zieht, der an vielen
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Stellen gut sichtbar ist. Erwachsene fasziniert zudem die fast baumlose Natur Islands. Die weitgehend menschenfreie Landschaft nimmt dabei häufig so wundersame Farbkontraste an, dass man selbst während einer längeren Autofahrt auf der Ringstraße, der größten Straße Islands, die einmal um die Insel führt, alle zwei Minuten zum Fotostopp halten möchte. Manchmal sind es riesig, dunkle Steinbrocken, die wild verstreut an einem grünen Berghang liegen, dann wieder ein knallblauer See, an dem ein Geothermiekraftwerk vor sich hin qualmt. An anderer Stelle führt der Weg kilometerlang durch moosbewachsene Lavafelder, deren halbrund herausragende Kuppen weder mit Jeep noch per pedes passierbar sind. „Fußverrenkungslava“ hat sie Arthur Bollason, ein isländischer Journalist, der mehrere Bücher über Island verfasst hat und fließend Deutsch spricht, kurzerhand getauft – und trifft damit wohl den Nagel auf den Kopf.



Vor Richard liegt ein ganz besonderes Outdoor-Erlebnis. Richard führt heute eine kleine Besuchergruppe durch die Wildnis der Rocky Mountains zur Skoki Lodge, der ältesten



mitten in der wilden Natur des Banff National Park. Keine Straße führt zu ihr und auch kein Helikopter. Nur mit Tourenoder Langlaufski sowie Schneeschuhen ist sie im Winter zu erreichen. Zwölf Kilometer hin, zwölf Kilometer zurück.
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er Wind fegt über die fast baumleere Fläche. Hier und da wächst ein wenig Gestrüpp, das Schilfgras hat seine herbstliche Farbe angenommen. Ockerfarbenes Gestein liegt herum – und dahinter baut sich in der gleichen Farbgebung ein rund 700 Meter hoher Bergrücken auf. Die Tablelands im Süden des Gros Morne National Park sind einer der wenigen Orte auf der Erde, wo man auf dem Erdinnern stehen kann. Als vor 480 Millionen Jahren die Kontinentalplatten aufeinander stießen, wurden diese Gesteinsmassen nach oben gedrückt. Mehrere 100 Millionen Jahre später kamen die Tablelands dank der Erosion durch Gletscher an der Erdoberfläche zum Vorschein. „Für mich ist dies der spannendste Ort im Gros Morne National Park“, erklärt Frederic Venne, der als Parkranger im Discovery Centre Touristen Rede und Antwort steht. Der deutsche Wissenschaftler Alfred Wegener (1880 bis 1930) wurde unter anderem durch hier gewonnene Erkenntnisse in seiner Theorie der Plattentektonik bestätigt. Doch nicht nur für Geologen, die versuchen die Entstehung unserer Erde zu erforschen, sind die Tablelands hoch interessant. Auch die NASA führt Studien über die besonderen Gesteine durch, die man in ähnlicher Form auf dem Mars vermutet. „Die NASA versucht, Wasser und damit Leben auf dem roten Planeten nachzuweisen“, erklärt Venne.



42



An den folgenden Tagen sind die Wale unsere ständigen Begleiter, ob wir zu Fuß, mit dem Kajak oder dem Motorboot unterwegs sind. So auch am Abend des dritten Tages, als wir im traumhaften Abendlicht noch einmal mit dem Motorboot um den Eskimo Point herumschippern. Wir genießen das Licht und die Belugas. Plötzlich tauchen zwei schneeweiße
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Fellköpfe vor uns auf den Felsen auf. Polarbären! Gleich zwei! Scheinbar gerade fertig mit ihrem Abkühlungsbad in der Hudson Bay. Pudelnass stehen die Bären vor uns, im warmen Rot der sinkenden Polarsonne. Julia muss mich anstoßen. „Don't forget to take pictures, Thomas”, lacht sie. Und das Abenteuer am Polarkreis ist noch nicht vorbei. Mit dem Buschflugzeug geht es zur Seal River Lodge am gleichnamigen Fluss. Aus dem Flieger sehe ich wieder meine „Schaumkronen“. Hunderte, nein Tausende Wale in der



Hudson Bay. Das kann man nicht beschreiben. Das muss man mit eigenen Augen sehen!



Frederic Venne, einer



Der Endvierziger aus Golden arbeitet schon sein ganzes Leben als waschechter Outfitter in den Rockies und kennt die Geschichte der Hütte auswendig. Ein Skiclub hatte sie 1930 gebaut. Die ersten Touristen damals kamen noch per Eisenbahn in Lake Louise an und fuhren dann per Ski in einer Tagesetappe weiter bis nach Skoki, weil das Gebiet als lawinensicher gilt. Heute steht die Hütte unter Denkmalschutz und sieht fast noch genauso aus wie einst.



Reisen



Erdgeschichte zum Anfassen Von der Zukunft in die Vergangenheit gelangt man über den sogenannten Viking Trail in Richtung Norden. Ein unscheinbares, schiefes Schild weist den Weg nach Green Point direkt am Atlantik. Unzählige Lagen von Steinen, die nahezu senkrecht nach oben verlaufen, haben sich hier aus der Erde geschoben. Das Besondere daran ist, dass man hier genau an der Stelle steht, an der Wissenschaftler die Grenze zwischen den Erdzeitaltern Kambrium und Ordovizium abstecken konnten. Fossilienfunde geben Geologen in der Stratigrafie Hinweise auf das Alter der Gesteinsschichten. Es handelt sich um ehemals organisches Material, das innerhalb von rund 500 Millionen Jahren zu Gestein geworden und an Newfoundlands Küste glücklicherweise wie in einem Museum ausgestellt ist. Das ist das Sympathische am Gros Morne National Park. Fast nebensächlich und bescheiden kommt er daher, obwohl er sich hinter anderen großen kanadischen Nationalparknamen nicht verstecken müsste. „Mit seinen hoch aufragenden Klippen, dramatischen Fjorden, Gletscherseen, Dünen und Hochebenen zählt die Landschaft dieses National Parks zu den spektakulärsten und vielfältigsten in Kanada“, schwärmt Jane Brewer, die für Parks Canada im Gros Morne arbeitet. Gros Morne lädt seine jährlich etwa 200 000 Besucher ein, im Hier und Jetzt den Augenblick zu genießen. Vom gemütlichen Spaziergang an der Küste über abwechslungsreiche Tagestouren bis zum weglosen Trekking bietet der Gros Morne National Park eine Vielfalt an Wanderstrecken. Der höchste Berg des Parks ist, wie sollte es anders sein, der Gros Morne Mountain. Wörtlich übersetzt, ist er ein



Die Fossilienfunde



in Green Point waren



bahnbrechend



Metamorphoses Gestein im Gebiet der Tablelands: Weite und Ruhe als Tourist erleben



„großer freistehender Hügel“, der mit seinen 806 Metern aus dem Nadelwald hervorsticht. Innerhalb einer 16 Kilometer langen Wanderung kann er von ambitionierten Wanderern erklommen werden, erfordert aber keinerlei bergsteigerische Vorkenntnisse. Belohnt wird man nach drei bis vier Stunden mit einem grandiosen Panorama vom Gipfel. Im Norden liegt der Ten Mile Pond, der von steilen Felswänden umgeben ist. Im Süden bieten sich Ausblicke bis zu den seltsam andersfarbigen Tablelands. Wem dies zu schweißtreibend ist, sollte sich auf einer Bootstour den Fjorden des Western Brook Pond nähern und aus dieser Perspektive die steilaufragenden Klippen bestaunen. Oder doch ein Abenteuer wagen und am Ende des Ponds aussteigen? Die Long Range Traverse wurde 2013 von National Geographic



Auf dem Erdmant



el kann man nicht der Erde wandern an vielen Stellen



Also ich glaube, die Landepiste der Seal River Lodge hätte keine fünf Meter kürzer sein dürfen. Julia lacht über mein bleiches Gesicht. Doch einmal mehr überraschen mich Sicherheit und Souveränität der kanadischen Buschpiloten. „Man muss schließlich das Schild lesen können“, so der trockene PilotenKommentar. Er meint das Schild am Ende der Landebahn: „Welcome to Seal River Lodge.“ Mike Reimer, der Betreiber
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der vielen passionierten Parkmitarbeiter



Gut vier Stunden hat die Tour hierher gedauert. „Als es in Lake Louise noch keine Straßen oder Skilifte gab, mussten Skifahrer bis hierher ins Skoki Valley laufen, um sichere Wintersportbedingungen zu finden“, erklärt Leo, der die Hütte seit zwölf Jahren führt.
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Newfoundland & Labrador



Auf Zeitreise in Newfoundlands Gros Morne National Park
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Dann endlich geht es abwärts ins Skoki Valley. Richard nimmt seine Steigfelle ab, und es folgt eine entspannende Abfahrt ins Tal bis auf einer Lichtung das Tagesziel auftaucht: eine rustikale Holzhütte, versunken im Tiefschnee. Aus dem schneebedeckten Dach ragt ein mächtiger Schornstein aus Steinen hervor. Der Rauch ist ein Willkommenszeichen, ein beruhigendes Omen fern jeglicher Zivilisation.
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Fünf Autostunden liegt Akureyri entfernt von Islands HauptAm Dettifoss im Nordosten Island spielt die Anfangsszene stadt Reykjavik. Die viertgrößte Stadt des Landes ist mäßig des Films „Prometheus“ von Ridley Scott spannend, doch der 18 000 Einwohner zählende Ort bietet nicht nur Whale Watching, sondern ist vor allem die ideale Ausgangsbasis für eine Reihe einmaliger Naturphänomene rundum den Myvatn, den „Mückensee“. So lassen sich von dort der Godafoss Waterfall, die Pseudokrater bei Skudustadir, das Solfatarenfeld Hverir mit seinen rauchenden Schloten und silbergrau blubbernden Schlammtöpfen sowie der Wasserfall Dettifoss, einigen bekannt aus der Anfangsszene des Filmes „Prometheus“ von Ridley Scott, bequem an einem Reisen Newfoundland & Labrador Tag erkunden. Für diesen Ausflug sollte man sich einen sonnigen Tag aussuchen, nur dann wird man mit prallen Farben belohnt. Ideal ist der September, denn dann herrscht bereits Nebensaison samt Nebensaisonpreisen – und der Inselstaat ist nicht ganz so überlaufen wie im Juli und August. Bei Sonnenschein kann es auch im September T-Shirt-warm werden.



D



weiß sofort, was er meint. Und ja, ein wenig beneide ich ihn schon um diesen einmaligen Job am Polarkreis. Ach so, nur fürs Protokoll, ich habe immer noch keinen Bären gesehen!



Auf einem Felsvorsprung auf der anderen Talseite buddelt gerade eine weiße Bergziege auf der Suche nach Wurzeln im Schnee. Später hoppelt ein Schneehase durch das Gebüsch. Nach dem Pass führt der Pfad weiter direkt über den zugefrorenen Ptarmigan Lake. Hier pfeift der Wind heftig. Die Nasenlöcher fangen an zu kleben, das Atmen fällt schwer. Eine Gesichtsmaske schützt vor der beißenden Kälte. Am Ende des Sees wartet der zweite Pass.



An der Basisstation des Ptarmigan Quad Ski Lift geht es los. Richard schnappt sich Teleskopstöcke und gleitet tief in den Wald hinein. Bei minus 20 Grad Celsius knistert die Luft. Auf



Innerhalb einiger Stunden vom Erdzeitalter Kambrium auf den Mars reisen? Klingt verrückt. Im Westen von Newfoundland ist dies möglich. Der Gros Morne National Park bietet neben geologischen Raritäten alles, was das Herz von Naturliebhabern höher schlagen lässt. Nicht umsonst ist der Park seit 1987 als Weltnaturerbe auf der Liste der UNESCO zu finden. Um diesen besonderen Status beizubehalten, gilt es auch, die Herausforderungen der Gegenwart zu meistern.



Die kommenden Tage stehen ganz im Zeichen der weißen Wale. Mein Highlight, in Neoprenanzügen mit den Walen schnorcheln! Die Methode ist ganz einfach: Wir lassen uns gut 90 Minuten an einem Seil durch das drei Grad kalte Wasser ziehen. Immer wieder begleiten uns große Schulen dieser faszinierenden und kommunikativen Tiere. Nichts als Begeisterungs- und Verzückungsbekundungen um mich herum. Ich kann mein Glück nicht fassen. Unser Guide gibt zu, dass die Begegnung mit den weißen Walen auch nach vielen Jahren im Job bei ihm immer noch eine Gänsehaut hervorruft. Ich



Nach etwa einer Stunde durch den Wald klettert Richard den ersten von zwei Bergpässen hoch. An einem alten Holzschuppen der Eisenbahngesellschaft vorbei geht es 350 Höhenmeter nach oben zum Boulder Pass. In kleinen, aber stetigen Schritten steigt er auf. Seine Züge sind sicher, niemals rutscht er aus. Die Spur ist mit meterhohen Stöcken markiert, damit man sich bei schlechter Sicht nicht verirrt.



Skihütte in Kanada. Mit 2100 Metern liegt die Hütte so hoch Das Solfatarenfeld Hverir im Nordosten Islands fasziniert mit seinen dampfenden Fumarolen, sie stoßen Schwefelwasserstoff aus, bewirtschaftete kurzum, wie keine andere Parkhütte des Landes. Sie es riecht nach faulen Eiern ist ein verstecktes Kleinod, ein Geheimtipp für Liebhaber,



Jörg Michel wohnt in Jasper, Alberta und betreibt dort seine Firma „Stories & Discoveries in Canada“. Als Kanada-Korrespondent bedient er dabei mehr als ein Dutzend deutschsprachige Tageszeitungen, darunter die Frankfurter Rundschau, die Stuttgarter Nachrichten und die Neue Züricher Zeitung. Regelmäßig schreibt er auch Reisereportagen, unter anderem für DIE ZEIT, die Welt am Sonntag und die Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung. Wenn er mal nicht recherchiert oder schreibt, dann geht er gerne Wandern, Langlaufskifahren oder Mountainbiking.



den Zweigen der Fichten liegen dicke Schneefetzen, und der Pulverschnee glitzert in der Sonne wie Millionen kleiner Diamanten. Schon nach wenigen Minuten ist von dem Trubel auf dem nahen Skihügel nichts mehr zu spüren, und man fühlt sich völlig eins mit der Natur.
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Gros Morne bedeutet: großer, freistehender Hügel
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Mediadaten 2017 360° Kanada Magazin-Informationen 360° Kanada ist ein Magazin, das alle drei Monate mit einer Auflage von 7.500 Exemplaren (seit 2014 erhalten zusätzlich alle Mitglieder der Deutsch-Kanadischen Gesellschaft – DKG – 360° Kanada im Rahmen ihrer Mitgliedschaft) eine RundumBerichterstattung über das zweitgrößte Land der Welt bietet. Der Schwerpunkt liegt auf Reiseberichten und Städteinfos, mit denen die Autoren von 360° Kanada den Lesern das Land näher bringen. Berichte über Wanderungen und andere Outdoor-Aktivitäten sowie die Vorstellung attraktiver Unterkunftsmöglichkeiten runden den Reiseteil ab. Auswanderer berichten, was sie bewogen hat, ihre Zelte abzubrechen und ein neues Leben in Kanada zu beginnen. Aber nicht nur Urlaub und Auswandern stehen im Vordergrund – wir zeigen noch mehr Perspektiven von Kanada. Die Kultur der First Nations, der Ureinwohner Kanadas, wird ebenso regelmäßig thematisiert wie Lifestylethemen sowie die Geschichte und die wirtschaftliche Entwicklung. Abgerundet wird das redaktionelle Spektrum durch die Berichterstattung über aktuelle Ereignisse. 360° Kanada ist ein Muss für jeden Kanada-Fan!
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Mediadaten 2017 360° Kanada Broschüre „Kanada Entdecken!“ (Verbreitung: 50.000 Exemplare)



Sie suchen eine einprägsame Werbemöglichkeit für Ihr Kanadaangebot zu einem attraktiven Preis mit einer hohen Reichweite und ohne Streuverluste? Dann ist die Broschüre „Kanada Entdecken!“ das Richtige für Sie! In einem Gemeinschaftsprojekt mit Faszination Kanada (www. faszination-kanada.com) gibt die 360° medien gbr mettmann die Broschüre „Kanada Entdecken! 2018“ mit einer Verbreitung von 50.000 Exemplaren heraus. „Kanada Entdecken!“ wird ab Januar 2018 auf den relevanten Reisemessen und anderen Veranstaltungen mit Kanadabezug verteilt sowie bei Versendungen der Partner und weiterer Anbieter von Kanadaprodukten als Giveaway kostenfrei an Kanada-Interessierte versendet. Auch digital wird die Broschüre „Kanada Entdecken!“ als EPaper kostenfrei auf verschiedenen Websites zur Verfügung gestellt. Inhaltlich bietet die Broschüre eine kompakte Übersicht über Themen und Regionen, mit denen sich der Reisende nach Kanada beschäftigt! „Kanada Entdecken!“ wird im Format DIN-A 5 (148 mm x 210 mm) mit einem Seitenumfang von voraussichtlich 48 Seiten (inkl. Umschlagseiten) erscheinen. Die Broschüre „Kanada Entdecken!“ 2016 können Sie unter folgendem Link abrufen: www.360gradkanada.de/downloads/Kanada_Broschuere_2016.pdf.



Termine 2017 Die Broschüre „Kanada Entdecken!“ erscheint im Januar 2018 und wird ein Jahr lang kostenfrei verbreitet. Anzeigenschluss: 03.11.2017 Druckunterlagenschluss: 10.11.2017



Preise Formate



Größe (h/q)



Umschlagseite U2 / U4



210 x 148 mm



Preise (4c) 3.500 €



Umschlagseite U3



210 x 148 mm



3.000 €



2/1 Seite



210 x 296 mm



4.500 €



1/1 Seite



210 x 148 mm



2.750 €



1/2 Seite



210 x 74 mm



1.400 €



1/3 Seite



210 x 49,3 mm



1.200 €



Marktplatz (1/8 Seite)



67 x 49 mm (nur quer)



400 €



Attraktive Kombipreise inklusive Jahrespaket 360° Kanada Buchen Sie eine Anzeige in der Broschüre in Kombination mit einem Jahrespaket (vier Ausgaben) zu einem attraktiven Sonderpreis und Sie sparen bei jedem Paket mehr als 25 % der jeweiligen Einzelpreise:



Formate Umschlagseite U2 / U3 Umschlagseite U4



Preise (4c) 8.000 € 9.500 €



2/1 Seite



11.000 €



1/1 Seite



6.500 €



1/2 Seite



3.500 €



1/3 Seite



2.700 €



Marktplatz (1/8 Seite)



750 €
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Mediadaten 2017 360° Kanada Newsletter 360° Kanada Aktuell Einmal im Monat erhalten Sie mit dem kostenlosen Newsletter 360° Faszination Kanada Aktuell nutzwertige Informationen über das zweitgrößte Land der Erde. Herausgegeben wird 360° Faszination Kanada Aktuell durch Faszination Kanada (www.faszination-kanada.com) sowie das Magazin 360° Kanada (www.360grad-kanada.de). Der Schwerpunkt liegt auf Informationen rund um die Reise nach und den Aufenthalt in Kanada. Aber auch Themen wie Auswanderung, Work & Travel, Sprachaufenthalte, Kultur und Lifestyle spielen eine wichtige Rolle. In jeder Ausgabe werden zudem die schönsten Kanadafotos von Lesern und Nutzern der 360° Kanada-Angebote veröffentlicht. Abgerundet wird der Newsletter durch Veranstaltungshinweise, Surftipps und neue Medien rund um Kanada. Der Newsletter 360° Faszination Kanada hat mittlerweile mehr als 8.000 Empfänger. Ausgabe für Ausgabe kommt eine Vielzahl von neuen Nutzern hinzu. Digitale Angebote



Preise



*)



Newsletter (Pro Ausgabe) Banner klein (600 x 150 Pixel)



90 €



Banner groß (600 x 350 Pixel)



180 €



Weitere Formate



auf Anfrage



Textanzeige klein mit Link (max. 150 Zeichen)



90 €



Textanzeige groß mit Link (max. 300 Zeichen)



180 €



Exklusiv-Newsletter an alle Empfänger:



500 €



*) Alle Preise pro Monat zzgl. MwSt.
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Media-Informationen Online Neben Anzeigen im Magazin 360° Kanada, in der Broschüre Kanada Entdecken! sowie im Newsletter 360° Faszination Kanada Aktuell bieten wir Ihnen attraktive Werbemöglichkeiten auf der Website www.360grad-kanada.de Auf www.360grad-kanada.de erfahren Sie Tag für Tag Neues aus und über Kanada. Jeden Monat werden mehr als 40.000 Seitenaufrufe gezählt, mit deutlichen Wachstumsraten. Digitale Angebote



Preise



*)



Website Halfsize-Banner (234 x 60 Pixel) in der Rotation** Fullsize-Banner (468 x 60 Pixel) in der Rotation** Exklusive Banner außerhalb der Rotation



90 € 180 € auf Anfrage



Textanzeige klein mit Link (max. 150 Zeichen)



90 €



Textanzeige groß mit Link (max. 300 Zeichen)



180 €



Videoeinbindung



350 €



Linkverzeichnis: Eintrag (pro Jahr) Permanenter Artikel auf der Website



150 € ab 150 €



*) Alle Preise pro Monat zzgl. MwSt.. Buchung nur über einen Mindestzeitraum von zwei Monaten **) Maximal drei Banner in der Rotation Paketpreise: Attraktive digitale (Newsletter und Websites) sowie crossmediale (Magazin 360° Kanada, Newsletter und Websites) Pakete auf Anfrage



Mediainformationen Social Media 360° Kanada ist seit vielen Jahren gemeinsam mit Faszination Kanada mit einer eigenen Seite auf Facebook vertreten. Mehr als 8.000 Fans (mit starken Wachstumsraten) erhalten unter www.facebook.com/faszination. kanada tagtäglich aktuelle Informationen, Fotos und Videos aus und über das schönste Ende der Welt. Beitragsreichweiten bis zu 6.000 Personen pro Posting ermöglichen attraktive Werbemaßnahmen ohne Streuverluste und mit kurzfristiger Resonanz. Sprechen Sie uns an auf zielgerichtete Werbemaßnahmen über unsere Facebookseite insbesondere in Kombination mit Schaltungen auf unserer Website www.360grad-kanada.de sowie www.faszinationkanada.com
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Mediadaten 2017 360° Kanada Verlags- und Produktangaben Verlag: Anschrift: E-Mail: Internet: Telefon: Telefax:



360° medien gbr mettmann Nachtigallenweg 1 D-40822 Mettmann [email protected] www.360grad-kanada.de +49 (0) 2 10 4 / 49 32 56 - 40 +49 (0) 2 10 4 / 49 32 56 - 49



Erscheinung:



4 x jährlich; Umfang 76 – 100 Seiten Auflage: 7.500 Exemplare Copy-Preis: 7,50 € Höchstformat: 210 mm x 297 mm Satzspiegel: 165 mm x 247 mm Druckverfahren: Bogenoffset Verarbeitung: Klebebindung Druckunterlagen: CD-ROM / FTP-Übermittlung; PDF-X3 mit Passermarken Redaktion: Andreas Walter (Chefredaktion) [email protected]



Anzeigenvermarktung: Anschrift: 360° medien gbr mettmann Nachtigallenweg 1 40822 Mettmann



Leitung: Cornelia Heine Telefon: +49 (0) 20 51 / 960 42 79 E-Mail: [email protected]



Allgemeine Geschäftsbedingungen 1.



„Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Druckschrift zum Zweck der Verbreitung. 2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird. 3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen. 4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht. 5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-Millimeter umgerechnet. 6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf. 7. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht. 8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteiles der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt. 9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten. 10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverletzung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragserteilung – ausgeschlossen. Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften bleibt unberührt. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für die grobe Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahrlässigkeit dem Umfang nach auf den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts beschränkt. Reklamationen müssen



11.



12. 13.



14.



15.



16. 17.



18.



19. 20.



– außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlungen leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröffentlichung der Anzeige übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen vom Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste gewährt. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offenstehender Rechnungsbeiträge abhängig zu machen. Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen. Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn eine Auflage genannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigter Mangel, wenn sie 20 v. H. beträgt. Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsanprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte. Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet zu sein. Der Verlag behält sich im Interesse und zum Schutz des Auftraggebers das Recht vor, die eingehenden Angebote zur Ausschaltung von Missbrauch des Zifferndienstes zu Prüfzwecken zu öffnen. Zur Weiterleitung von geschäftlichen Anpreisungen und Vermittlungsangeboten ist der Verlag nicht verpflichtet. Druckunterlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages. Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. Soweit Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei Nicht-Kaufleuten im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand der Sitz des Verlages vereinbart.
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